	Zuständige Stelle:      
	Ausbildungsberuf:

Produktveredler/-in – Textil (PV-T)

	Prüfungsart: 
	Abschlussprüfung
	

	1. Thema:
(§ 9 Absatz 4 der Verordnung)
	Bedrucken einer Viskose-Javanaise-Qualität „Morgaine“

	2. Szenario:
betriebliche Standardsituation: exemplarische betriebliche Situationsbeschreibung
	Als PV-T sind Sie in einer Druckerei beschäftigt.

	2.1 Branchen-/Unternehmenshintergrund:
Umfang und Leistungsverknüpfungen der Prozesskette: Kernprozess/ Subprozess
	Das Unternehmen produziert Viskosestoffe für Bettwäsche.

	2.2 Betriebsübliche Arbeitsaufgaben:
im Verantwortungs- und Zuständigkeitsbereich des Mitarbeitenden
	Zu Ihren Aufgaben gehört das Rüsten, Einrichten und Bedienen von Druckmaschinen sowie das Durchführen von Echtheitsprüfungen.

	2.3 Ereignis:
konkreter betriebstypischer Vorfall, aus dem ein Arbeitsauftrag an den Mitarbeitenden resultiert
	Ein Kunde bestellt 1.000 m Fertigware in Viskose-Javanaise-Qualität „Morgaine“.


	Praktische Prüfung

Prüfungsbereich: Arbeitsauftrag
Variante 1: betrieblicher Auftrag
	Zeitvorgabe max. 21 Stunden, 
inkl. 30 min. Fachgespräch


	Bewertung 
100 Punkte

	3.1 Aufgabenstellung(en): 
gemäß § 9, Abs. 4                   (Typische Arbeitsaufträge, die aus dem Szenario/Ereignis resultieren)
	Ein Kunde bestellt 1.000 m Fertigware in Viskose-Javanaise-Qualität „Morgaine“ .    

	

	3.2 Auftragsdaten:
	1.000 m Fertigware 
Breite 150 cm 
Flächengewicht: 110 g/qm 
Einsprung Kette max. 5 % 
Einsprung Schuss max. 3 % 
Nahtschiebefestigkeit: > 180 N/cm 
Echtheitsprüfungen: Reibechtheit, Nass- und Trockenechtheit, Waschecht- und Schweißechtheit

	

	3.3 zu bewertende Prüfungsleistungen:
(Prüfungsleistung kann ein Produkt bzw. Teilprodukt oder eine Tätigkeit sein)
	Planen der Arbeitsabläufe inkl. der Dokumentation mit den betriebsüblichen Unterlagen sowie Angabe der erforderlichen Werk-, Betriebs- und Hilfsstoffe
erforderliche Rezeptur- und Ansatzberechnungen
Rüsten der Produktionsmaschinen/-anlagen
Herstellen des Kundenauftrages
Durchführung der Echtheitsprüfungen inkl. Freigabe

Liste zu Arbeitssicherheit, Unfallverhütung, Gesundheits- und Umweltschutz


	

	3.4 (optional) Evaluationsschleife (Anweisung zur Bewertung nach selbst bestimmten Qualitätskriterien)


	Kontrollieren Sie den Arbeitsablaufplan hinsichtlich seiner Vollständigkeit, richtigen Reihenfolge der Arbeitsschritte. Korrigieren Sie – falls erforderlich – den Arbeitsablaufplan.
	

	3.5 Fachgespräch                                gemäß § 9, Abs. 4, Nr. 2                       Dauer: 30 min.
	Mögliche auftragsbezogene Gesprächsthemen:

Erklären Sie Ihre Vorgehensweise. 

Welche besonderen Anforderungen/Schwierigkeiten hatte die Aufgabe? Und wie sind Sie damit umgegangen?

Kommentieren Sie bitte die Bedeutung Ihrer Messergebnisse.

Welche Konsequenzen (Maßnahmenkatalog) sind daraus zu ziehen?
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	Tool: PA-ZP_PM-T   ( Hans-Joachim Müller (2009)


	Abschlussprüfung Produktveredler/-in – Textil

           

	Name des Prüflings:
	     

	Vorname des Prüflings:
	     

	Prüflingsnummer:
	     

	Datum, Ort:
	     ,      

	Prüfer:
	     


	Prüfungsbereich: Arbeitsauftrag, Variante 1: betrieblicher Auftrag nach § 9, Abs. 4 AO

	Thema: Bedrucken einer Viskose-Javanaise-Qualität „Morgaine“
Als PV-T sind Sie in einer Druckerei beschäftigt. Das Unternehmen produziert Viskosestoffe für Bettwäsche. Zu Ihren Aufgaben gehört das Rüsten, Einrichten und Bedienen von Druckmaschinen sowie das Durchführen von Echtheitsprüfungen. Ein Kunde bestellt 1.000 m Fertigware in Viskose-Javanaise-Qualität „Morgaine“.


	Vorgabezeit: maximal 21 Stunden

	Bewertung:
max. 100 Punkte

	Aufgabenstellung
	Ein Kunde bestellt 1.000 m Fertigware in Viskose-Javanaise-Qualität „Morgaine“.
	

	Auftragsdaten
	1.000 m Fertigware 

Breite 150 cm 

Flächengewicht: 110 g/qm 

Einsprung Kette max. 5 % 

Einsprung Schuss max. 3 % 

Nahtschiebefestigkeit: > 180 N/cm 

Echtheitsprüfungen: Reibechtheit, Nass- und Trockenechtheit, Waschecht- und Schweißechtheit

	

	Zu bewertende Prüfungsleistungen
	Planen Sie die Arbeitsabläufe und dokumentieren Sie diese durch die betriebsüblichen Unterlagen, sowie der Angabe der erforderlichen Werk-, Betriebs- und Hilfsstoffe!
Rüsten Sie die Produktionsmaschinen/-anlagen!
Stellen Sie den Kundenauftrag her!
Führen Sie die Echtheitsprüfung inkl. Freigabe durch!

Erstellen Sie eine Liste über die einzuhaltenden Bestimmungen zu Arbeitssicherheit, Unfallverhütung sowie zu den Anforderungen an den Gesundheits- und Umweltschutz! Beachten Sie diese Regeln bei der Durchführung!


	

	Evaluierungs-schleife
	Kontrollieren Sie den Arbeitsablaufplan hinsichtlich seiner Vollständigkeit, richtigen Reihenfolge der Arbeitsschritte. Korrigieren Sie – falls erforderlich – den Arbeitsablaufplan.
	

	Fachgespräch
	Im Anschluss an die praktische Prüfung wird ein 30-minütiges Fachgespräch mit Ihnen geführt. Die Fra-gen beziehen sich auf die Durchführung der von Ihnen ausgeführten praktischen Aufgabe. Als Grund-lage dient die von Ihnen erstellte Dokumentation.
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	Präsentationsform: PA-ZP_PM-T   ( Hans-Joachim Müller (2009)


